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Das Das BurnoutBurnout SyndromSyndrom
aus Sicht der TCMaus Sicht der TCM

Dr. med. Lothar RothDr. med. Lothar Roth

BurnoutBurnout Station Privatklinik Station Privatklinik 
MeiringenMeiringen

•• ErErööffnung April 2004ffnung April 2004
•• 14 Betten14 Betten
•• Bisher 220 PatientenBisher 220 Patienten
•• Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: 64 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: 64 

TageTage
•• TCM Behandlung bei 212 PatientenTCM Behandlung bei 212 Patienten

Unser AngebotUnser Angebot

•• ÄÄrztliche und pflegerische Betreuungrztliche und pflegerische Betreuung
•• PsychoedukativePsychoedukative Gruppe (Gruppe (BurnoutBurnout))
•• PsychotherapiePsychotherapie
•• TCM (Akupunktur, TCM (Akupunktur, chinchin. Heilmittel, . Heilmittel, QiQi

Gong, Gong, TaijiTaiji) ) 
•• KKöörpertherapierpertherapie
•• ReittherapieReittherapie
•• PhysiotherapiePhysiotherapie
•• NeuraltherapieNeuraltherapie

Stress

...ist eine natürliche Reaktion auf ein 
unvorhergesehenes Ereigniss ...ist ein genetisch vererbtes Jagd- und 

Fluchtprogramm



2

Eustress und Distress

Eustress

Disstress

Belastungsgrenze
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Belastung

Stress

Ermüdung

Erschöpfung
Erkrankung

Zusammenbruch

Ab einem kritischen Punkt kann bereits 
eine minimale Zunahme von Belastung 

zum Zusammenbruch führen!

Stressoren & Stresspegel

Stressoren

Stressoren addieren sich!

Psychische Stressoren

(wie Zeitdruck, Streit, ...)

Körperliche Stressoren
(wie Lärm, Hunger, Hitze, ...)

BurnoutBurnout (Freudenberger 1969)(Freudenberger 1969)

•• Emotionale ErschEmotionale Erschööpfungpfung
•• Verminderte BelastbarkeitVerminderte Belastbarkeit
•• GefGefüühlslabilithlslabilitäätt
•• Vegetative SymptomeVegetative Symptome
•• ZynismusZynismus
•• Negative Haltung gegenNegative Haltung gegenüüber Klientenber Klienten
•• GefGefüühl der Ineffizienzhl der Ineffizienz

BurnoutBurnout ((MaslachMaslach und Jackson 1981)und Jackson 1981)

•• BurnoutBurnout ist ein psychologisches Syndrom ist ein psychologisches Syndrom 
bei Menschen, die mit Menschen arbeiten, bei Menschen, die mit Menschen arbeiten, 
mit:mit:

•• Emotionaler ErschEmotionaler Erschööpfung (ausgelaugt)pfung (ausgelaugt)
•• DepersonalisierungDepersonalisierung (Zynismus)(Zynismus)
•• GefGefüühl der verminderten pershl der verminderten persöönlichen nlichen 

EffektivitEffektivitäät bei der Arbeitt bei der Arbeit

Entstehen von Burnout I

Stressphase

chronische 
Überforderung

hohe 
Anforderungen

ausgeschöpfte 
Ressourcen 

Ermüdungsphase
Stillstand; emotionale 

Erschöpfung

Rückzugs-
Verteidigungsphase

nach Cherniss

Phasenmodell  
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Entstehen von Burnout II

hohes Engagement 

geringe 
Distanzierungsfähigkeit

Erholungsunfähigkeit

Ungeduld

Perfektions-Streben

hohe Ansprüche an 
sich selber

Tendenz zu 
Resignation bei 

Misserfolg

defensive 
Problembewältigung

persönliche Faktoren

vernachlässigte 
Ressourcen

(Zusammenstellung div. Autoren)

GefGefüühlsmhlsmäässige Symptome des ssige Symptome des 
BurnoutBurnout

•• Psychische ErschPsychische Erschööpfungpfung
•• MelancholieMelancholie
•• Reduzierte emotionale KontrolleReduzierte emotionale Kontrolle
•• AggressivitAggressivitäätt
•• ÄÄngstengste
•• AnspannungAnspannung
•• Innere UnruheInnere Unruhe

KKöörperliche Symptomerperliche Symptome

•• KKöörperliche Erschrperliche Erschööpfung, Mpfung, Müüdigkeitdigkeit
•• SchlafstSchlafstöörungenrungen
•• NervositNervositäät, Anspannungt, Anspannung
•• VerdauungsstVerdauungsstöörungenrungen
•• Kopfschmerzen, SchwindelKopfschmerzen, Schwindel
•• RezidivierendeRezidivierende Infekte (Infekte (v.av.a. der OL). der OL)
•• Hypertonie, Hypertonie, HerzpalpitationenHerzpalpitationen
•• TinnitusTinnitus

Kognitive SymptomeKognitive Symptome

•• KonzentrationsstKonzentrationsstöörungrung
•• EntscheidungsunfEntscheidungsunfäähigkeithigkeit
•• SelbstzweifelSelbstzweifel
•• Erleben von MachtlosigkeitErleben von Machtlosigkeit

MotivationaleMotivationale SymptomeSymptome

•• Verlust der MotivationVerlust der Motivation
•• Verlust von Enthusiasmus und IdealismusVerlust von Enthusiasmus und Idealismus
•• EnttEnttääuschunguschung
•• ResignationResignation
•• LangeweileLangeweile
•• DemoralisierungDemoralisierung

BurnoutBurnout / / EtiologieEtiologie nach TCMnach TCM

•• SchwSchwääche des Kche des Köörpers und wiederholte rpers und wiederholte 
SchSchäädigung durch die 7 Emotionen:digung durch die 7 Emotionen:

•• Disharmonie der Funktion von Leber, Milz, Disharmonie der Funktion von Leber, Milz, 
Niere und Herz Niere und Herz 

•• ZaZa Bing Bing YuanYuan Liu Liu XiXi ZhuZhu (18 (18 JhrJhr.): Jede .): Jede 
Depression kann als eine FunktionsstDepression kann als eine Funktionsstöörung rung 
der Leber angesehen werdender Leber angesehen werden

•• StStöörung des rung des QiQi und Blut Flussesund Blut Flusses
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Leber Qi
Stagnation

Herz
Shen

Hitze Blutstagnation

HerzhitzeChronische Krankheiten
Emotionen

Milz 
Qi Mangel

Lungen 
Qi Mangel

7 Emotionen
Aerger, Zorn

Unerfüllte Wünsche
Blut oder Yin Mangel
Fehlende Bewegung

Qi Fluss gestört

Fehlende Ernährung

Niere

Schleimretention

Schleimhitze

Angst

Diätfehler
Chron. Krankheiten
Sorgen

Mangel Hitze

Herz kühlt Niere / Niere wärmt Herz

Nierenyang
wärmt Leber

Yin Xue

BurnBurn Out aus Sicht der TCMOut aus Sicht der TCM

•• Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: 8 Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: 8 
WochenWochen

•• Bisher 220 Patienten, davon 212 Patienten Bisher 220 Patienten, davon 212 Patienten 
mit TCM behandelt (seit April 2004)mit TCM behandelt (seit April 2004)

•• Akupunktur: falls mAkupunktur: falls mööglich 2 mal / Wocheglich 2 mal / Woche
•• Heilmitteltherapie: Anpassung alle 2 Heilmitteltherapie: Anpassung alle 2 

WochenWochen
•• 50% der Patienten werden mit Rohdrogen 50% der Patienten werden mit Rohdrogen 

behandeltbehandelt

BurnBurn OutOut

•• Einteilung (212 Patienten):Einteilung (212 Patienten):
–– 112 Patienten zeigten vorwiegend 112 Patienten zeigten vorwiegend 

FFüülle Syndrome (53%)lle Syndrome (53%)
–– 100 Patienten zeigten Mangel 100 Patienten zeigten Mangel 

Syndrome (47%)Syndrome (47%)
•• Einteilung anhand der Klinik Einteilung anhand der Klinik 

(provisorisch) in 7 Typen (provisorisch) in 7 Typen 
–– 4 F4 Füülle und 3 Mangel Typenlle und 3 Mangel Typen

BurnBurn Out: Einteilung Out: Einteilung 

•• FFüülle Typen (53%):lle Typen (53%):
•• Leber Leber QiQi Stagnation (6%)Stagnation (6%)
••Aufsteigendes Leberfeuer (17%)Aufsteigendes Leberfeuer (17%)
••Schleim Stagnation (16%)Schleim Stagnation (16%)
••Schleimstagnation mit Hitze (14%)Schleimstagnation mit Hitze (14%)

BurnBurn Out Einteilung Out Einteilung 

••Mangel Typen (47%): Mangel Typen (47%): 
••Herz und Milz SchwHerz und Milz Schwääche (15%)che (15%)
••(Milz) und Nieren Yang (Milz) und Nieren Yang 
SchwSchwääche (11%)che (11%)

••Leber und Nieren Leber und Nieren YinYin SchwSchwääche che 
(21%)(21%)

FFüülle Typen: Leber lle Typen: Leber QiQi StagnationStagnation

•• Unruhe, Reizbarkeit, DepressionUnruhe, Reizbarkeit, Depression
•• DruckgefDruckgefüühl hl üüber ber HypochondriumHypochondrium oder oder 

EpigastriumEpigastrium, V, Vööllegefllegefüühlhl
•• Inappetenz, loser StuhlInappetenz, loser Stuhl
•• SaitenfSaitenföörmiger Puls (rmiger Puls (xianxian mai)mai)
•• normale oder leicht violette Zunge mit normale oder leicht violette Zunge mit 

normalem oder teilweise dnormalem oder teilweise düünnem nnem 
weissem Belagweissem Belag
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Leber Leber QiQi StagnationStagnation

•• BL 18: reguliert Leber und Gallenblase, beruhigt BL 18: reguliert Leber und Gallenblase, beruhigt 
ShenShen

•• LV 3: fLV 3: föördert den Leber rdert den Leber QiQi Fluss, beruhigt Fluss, beruhigt ShenShen
•• Ren 17: reguliert Ren 17: reguliert QiQi in der Brust (einflussreicher in der Brust (einflussreicher 

Hui Punkt des Hui Punkt des QiQi))
•• GB 34: reguliert und harmonisiert Leber GB 34: reguliert und harmonisiert Leber QiQi FlussFluss
•• PC 6: reguliert Herz, beruhigt PC 6: reguliert Herz, beruhigt ShenShen und reguliert und reguliert 

Leber Leber QiQi

Leber Leber QiQi StagnationStagnation

•• Modifizierter Modifizierter ChaiChai Hu Hu ShuShu GanGan SanSan
•• ChaiChai Hu, Bai Hu, Bai ShaoShao, Chuan , Chuan XiongXiong, , XiangXiang FuFu, , 

Chen Pi, Chen Pi, GanGan CaoCao
•• Milz SchwMilz Schwääche: + Bai che: + Bai ZhuZhu, Dang , Dang ShenShen
•• Blut SchwBlut Schwääche: + Dang che: + Dang GuiGui
•• Kopfschmerzen: + Kopfschmerzen: + MuMu Dan Pi, Dan Pi, YuYu JinJin

Aufsteigendes  LeberfeuerAufsteigendes  Leberfeuer
•• Schwere Depression, Reizbarkeit, Schwere Depression, Reizbarkeit, 

emotionale  Durchbremotionale  Durchbrüüche, Wutche, Wut, starke , starke 
innere Unruhe, Schlafstinnere Unruhe, Schlafstöörungen, Albtrrungen, Albträäume, ume, 
VergesslichkeitVergesslichkeit

•• Schwindel, Schwindel, bitterer Mundgeschmackbitterer Mundgeschmack, , 
trockener Mund, Kopfschmerzen, trockener Mund, Kopfschmerzen, TinnitusTinnitus

•• Rote Zunge , trockener gelberRote Zunge , trockener gelber oder oder 
verminderter Zungenbelagverminderter Zungenbelag

•• SaitenfSaitenföörmiger und schneller Puls (rmiger und schneller Puls (xianxian, , 
shuoshuo mai)mai)

Aufsteigendes LeberfeuerAufsteigendes Leberfeuer

•• LV 2: reguliert Leber, klLV 2: reguliert Leber, kläärt Leber Feuer rt Leber Feuer 
(Hauptpunkt)(Hauptpunkt)

•• GB 20: besGB 20: besäänftigt Leber Yang, klnftigt Leber Yang, kläärt Feuerrt Feuer
•• GB 13: stark GB 13: stark ShenShen beruhigend beruhigend 
•• LI 11: klLI 11: kläärt Feuer und Hitzert Feuer und Hitze
•• PC 6: reguliert PC 6: reguliert QiQi Fluss, klFluss, kläärt Feuer und rt Feuer und 

Hitze, beruhigt Hitze, beruhigt ShenShen

Aufsteigendes LeberfeuerAufsteigendes Leberfeuer

•• Mod. Mod. XiaoXiao Yao SanYao San
•• Long Dan Long Dan XieXie GanGan Tang: zu kTang: zu küühl und zu hl und zu 

bitter, da oft auch eine Milzschwbitter, da oft auch eine Milzschwääche und che und 
Blutmangel vorhanden sindBlutmangel vorhanden sind

•• ChaiChai Hu, Dang Hu, Dang GuiGui, Bai , Bai ShaoShao, Bai , Bai ZhuZhu, , FuFu
Ling Ling 

•• Bei starken Hitze Symptomen: + Bei starken Hitze Symptomen: + MuMu Dan Dan 
Pi, Pi, ZhiZhi ZiZi ((JiaJia WeiWei XiaoXiao Yao San)Yao San)

Schleim StagnationSchleim Stagnation

•• Schwere ErschSchwere Erschööpfung, Depression, pfung, Depression, 
MMüüdigkeit, grosses Schlaf digkeit, grosses Schlaf BedBedüürfnissrfniss ohne ohne 
jemals ausgeschlafen zu sein, stark jemals ausgeschlafen zu sein, stark 
ausgeprausgepräägte Antriebslosigkeitgte Antriebslosigkeit

•• GlobusgefGlobusgefüühl, hl, thorakalesthorakales VVöölllegeflllegefüühlhl, , 
KopfschmerzenKopfschmerzen

•• Normale ZungenkNormale Zungenköörper mit drper mit düünnem nnem 
schmierigem Zungenbelagschmierigem Zungenbelag

•• SaitenfSaitenföörmiger (rmiger (xianxian) und oder ) und oder 
schlschlüüpfriger (pfriger (huohuo mai) Pulsmai) Puls
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Schleim StagnationSchleim Stagnation

•• ST 40, SP 9:ST 40, SP 9: transformiert transformiert 
SchleimSchleim

•• Ren 12:Ren 12: ststäärkt Milz und Magenrkt Milz und Magen
•• PC 6:PC 6: ööffnet Thorax, beruhigt ffnet Thorax, beruhigt 

Herz und Herz und ShenShen
•• ST 8:ST 8: lindert Kopfschmerzenlindert Kopfschmerzen
•• LV 3:LV 3: klkläärt den Kopf, lindert rt den Kopf, lindert 

aufsteigendes Leber Yangaufsteigendes Leber Yang

Schleim StagnationSchleim Stagnation

•• Mod. Mod. ErchenErchen TangTang
•• BanBan XiaXia, , FuFu Ling, Chen Pi, Ling, Chen Pi, ShengSheng JiangJiang
•• MMüüdigkeit bei Blutmangel: +Dang digkeit bei Blutmangel: +Dang GuiGui
•• Schwindel und / oder Schwindel und / oder 

KonzentrationsstKonzentrationsstöörungen: +rungen: +ShiShi ChangChang PuPu
•• ReizbarkteitReizbarkteit, Schlaflosigkeit: +, Schlaflosigkeit: +ZhiZhi ZiZi

Schleim HitzeSchleim Hitze
•• EinEin-- und Durchschlafstund Durchschlafstöörungen, starkes rungen, starkes 

VVööllegefllegefüühl im Kopf oder hl im Kopf oder thorakalthorakal, , 
HerzpalpitationenHerzpalpitationen, , starke Antriebslosigkeit starke Antriebslosigkeit 
mit innerer Agitiertheitmit innerer Agitiertheit

•• Bitterer Geschmack im Mund, Schwindel, Bitterer Geschmack im Mund, Schwindel, 
TinnitusTinnitus

•• Rote Zunge, schmieriger gelber Zungenbelag Rote Zunge, schmieriger gelber Zungenbelag 
(teilweise schon trocken)(teilweise schon trocken)

•• SchlSchlüüpfriger Puls (pfriger Puls (huamaihuamai), teilweise ), teilweise 
saitenfsaitenföörmig und schnell (rmig und schnell (xianxian mai, mai, shuoshuo
mai)mai)

Schleim HitzeSchleim Hitze
•• ST 40, SP 6ST 40, SP 6: transformiert Schleim, kl: transformiert Schleim, kläärt rt 

Hitze und stHitze und stäärkt mittleren rkt mittleren ErwErwäärmerrmer
•• GB 20GB 20: k: küühlt Feuer und Hitzehlt Feuer und Hitze
•• PC 5PC 5: transformiert Schleim, : transformiert Schleim, ööffnet ffnet 

HerzHerzööffnungenffnungen
•• GB 13GB 13: beruhigt den Geist und sammelt : beruhigt den Geist und sammelt 

Essenz Essenz JingJing Im KopfIm Kopf
•• GB 15GB 15: reguliert : reguliert ShenShen, (wirkt gut bei , (wirkt gut bei 

starker Antriebslosigkeit mit innerer starker Antriebslosigkeit mit innerer 
Agitiertheit)Agitiertheit)

Schleim HitzeSchleim Hitze

•• Mod. Wen Dan TangMod. Wen Dan Tang
•• ZhuZhu Ru, Ru, ZhiZhi ShiShi, , BanBan XiaXia, Chen Pi, , Chen Pi, FuFu Ling, Ling, 

ShengSheng JiangJiang
•• Agitiertheit, Reizbarkeit, Schlaflosigkeit: + Agitiertheit, Reizbarkeit, Schlaflosigkeit: + 

HuangHuang LianLian, , SuanSuan ZaoZao Ren, (Ren, (MuMu Li)Li)
•• Schlaflosigkeit bei HerzschwSchlaflosigkeit bei Herzschwääche: + Long che: + Long 

YanYan RouRou, , SuanSuan ZaoZao Ren (evtl. Ren Ren (evtl. Ren ShenShen))

Herz und Milz SchwHerz und Milz Schwääche (che (QiQi und und 
Blut Mangel)Blut Mangel)

•• Unruhe, Unruhe, AengstlichkeitAengstlichkeit, Sorgen, , Sorgen, 
Antriebsmangel, Gedankendrehen, Antriebsmangel, Gedankendrehen, 
EntschlussunfEntschlussunfäähigkeit, Vergesslichkeit, higkeit, Vergesslichkeit, 

•• Blasses und glanzloses Gesicht, MBlasses und glanzloses Gesicht, Müüdigkeit, digkeit, 
HerzpalpitationenHerzpalpitationen

•• GegenGegenüübertragung: Unruhe, Langeweilebertragung: Unruhe, Langeweile
•• Blasse Zunge evtl. weisser dBlasse Zunge evtl. weisser düünner Belagnner Belag
•• DDüünner, schwacher Puls (nner, schwacher Puls (xixi mai)mai)
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Herz und Milz SchwHerz und Milz Schwäächeche

••HT 7, MP 6:HT 7, MP 6: nnäähren Herz hren Herz 
und Milz, und Milz, QiQi und Blutund Blut

••BL 17, HT 6:BL 17, HT 6: nnäähren Blut hren Blut 
und und YinYin

••BL 15:BL 15: beruhigt Herz und beruhigt Herz und 
ShenShen

••LV 3:LV 3: ststäärkt den rkt den QiQi Fluss Fluss 
und reguliert und reguliert ShenShen

Herz und Milz SchwHerz und Milz Schwäächeche

•• Mod. Mod. GuiGui Pi TangPi Tang
•• HuangHuang QiQi, Ren , Ren ShenShen, Bai , Bai ZhuZhu, Dang , Dang GuiGui, , 

FuFu Ling, Long Yang Ling, Long Yang RouRou, , SuanSuan ZaoZao Ren, Ren, 
ZhiZhi YuanYuan ZhiZhi

•• YinYin Mangel: + Mangel: + ShengSheng Di Di HuangHuang, Mai Men , Mai Men 
DongDong

•• Hitze Symptome: + Hitze Symptome: + MuMu Dan Pi, Dan Pi, ZhiZhi ZiZi

Milz und Nieren Yang SchwMilz und Nieren Yang Schwäächeche

•• Leise, wenig modulierte Sprache, Leise, wenig modulierte Sprache, 
Antriebsverlust, Antriebsverlust, PalpitationenPalpitationen, Impotenz, , Impotenz, 
LipidoverlustLipidoverlust, , 

•• Lumbalgie oder SchweregefLumbalgie oder Schweregefüühl hl lumballumbal, , 
kalte Extremitkalte Extremitääten, Kten, Käälteaversionlteaversion

•• Blasse Zunge, teilweise geschwollen mit Blasse Zunge, teilweise geschwollen mit 
ZA, weisser BelagZA, weisser Belag

•• Tiefer, feiner Puls (Tiefer, feiner Puls (chenchen mai, mai, xixi mai)mai)

Milz und Nieren Yang SchwMilz und Nieren Yang Schwäächeche

••Du 4:Du 4: tonisierttonisiert MingmenMingmen und und 
Nieren YangNieren Yang

••KI 3, BL 23:KI 3, BL 23: ststäärkt Niererkt Niere
••BL 20 und 21:BL 20 und 21: ststäärken Milz rken Milz 
und Magenund Magen

••ST 36:ST 36: tonisierttonisiert Milz und Milz und QiQi
••GB 13:GB 13: beruhigt beruhigt ShenShen

Milz und Nieren Yang SchwMilz und Nieren Yang Schwäächeche

•• Mod. Mod. JiJi ShengSheng ShenShen QiQi WanWan
•• ShengSheng Di Di HuangHuang, Shan , Shan ZhuZhu YuYu, , HuangHuang QiQi, , 

Dang Dang ShenShen, Shan Yao, , Shan Yao, FuFu Ling, Ling, MuMu Dan Pi, Dan Pi, 
ZeZe XieXie, , FuFu ZiZi

•• Starker innerer KStarker innerer Käälte: + lte: + RouRou GuiGui
•• Nieren Yang SchwNieren Yang Schwääche im Vordergrund: che im Vordergrund: 

+Ba +Ba JiJi TianTian, , GouGou QiQi ZiZi, , YinYin Yang Yang HuoHuo

Leber und Nieren Leber und Nieren YinYin SchwSchwäächeche

•• Reizbarkeit, starke innere Unruhe, Reizbarkeit, starke innere Unruhe, 
Schwindel, Schlaflosigkeit, AlbtrSchwindel, Schlaflosigkeit, Albträäume, ume, 
Vergesslichkeit, sozialer RVergesslichkeit, sozialer Rüückzug, ckzug, 
feinschlfeinschläägigergiger TremorTremor

•• Hitze der 5 Zentren, Mund und Hitze der 5 Zentren, Mund und 
RachentrockenheitRachentrockenheit

•• Rote Zunge mit vermindertem BelagRote Zunge mit vermindertem Belag
•• Schneller und dSchneller und düünner Puls (nner Puls (shuoshuo und und 

xixi mai)mai)
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Leber und Nieren Leber und Nieren YinYin SchwSchwäächeche

••KI 3, BL 23 (Mi 6):KI 3, BL 23 (Mi 6): ststäärken rken 
die Niere und die Niere und YinYin

••HT 7, PC 4:HT 7, PC 4: beruhigen den beruhigen den 
Geist und klGeist und kläären Mangel Hitzeren Mangel Hitze

••AmianAmian II (zwischen SJ17 und (zwischen SJ17 und 
Ex HN 14 Ex HN 14 YimingYiming))

Leber und Nieren Leber und Nieren YinYin SchwSchwäächeche

•• Mod. Liu Mod. Liu WeiWei Di Di HuangHuang WanWan
•• ShuShu Di Di HuangHuang, Shan , Shan ZhuZhu YuYu, , FuFu Ling, Ling, 

Shan Yao, Shan Yao, MuMu Dan Pi, Dan Pi, ZeZe XieXie, Bai , Bai ShaoShao, , 
ChaiChai HuHu

•• SchlafstSchlafstöörungen, Albtrrungen, Albträäume: + ume: + SuanSuan ZaoZao
Ren, Ren, ZhiZhi MuMu

•• Blutmangel: + Dang Blutmangel: + Dang GuiGui
•• Durst, trockener Mund: ohne Durst, trockener Mund: ohne ZeZe XieXie mit mit 

TianTian HuaHua FenFen

Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit

Für weitere Fragen 
stehe ich gerne zur 

Verfügung


